
 

 
 

 
Beschlussauszug 

aus der 
30. Sitzung der Stadtvertretung der Residenzstadt Neustrelitz  

vom 26.10.2023 

 
Top 19 Änderung der Gesellschaftsverträge der Stadtwerke, neuwo und des Kultur-

quartiers: Möglichkeit der Berufung von sachkundigen Einwohnern in die 
Aufsichtsräte 

 
Herr Jagszent stellt die Beschlussvorlage vor und erklärt, dass mit diesem Beschluss die Hand-
lungsmöglichkeiten für die Fraktionen der Stadtvertretung erweitert werden sollen. 
Die Entscheidung, sachkundige Einwohner in die Aufsichtsräte zu entsenden, bleibt ausdrück-
lich den jeweiligen Fraktionen vorbehalten. 
 
Die Fraktion CDU und die Fraktion SPD werden der Beschlussvorlage nicht zustimmen. 
 
Herr Dr, Fiß spricht sich positiv zu diesem Beschluss aus und gibt den Hinweis, eventuell die 
Anzahl der sachkundigen Einwohner zu begrenzen. 
 
Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt: 
Der Bürgermeister wird in seiner jeweiligen Funktion als Gesellschafter der Stadtwerke  Neu-
strelitz GmbH, der Neustrelitzer Wohnungsgesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) und 
der Kulturquartier Mecklenburg-Strelitz gGmbH beauftragt, umgehend folgende Änderungen 
des jeweiligen Gesellschaftsvertrags der Gesellschaft zu beschließen und zu veranlassen, da-
mit diese zur nächsten Wahlperiode wirksam werden: 
1. In den Gesellschaftsverträgen der Stadtwerke Neustrelitz GmbH und der Neustrelitzer Woh-
nungsgesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) wird jeweils § 10 Nr. 2 Satz wie folgt neu 
gefasst:  
„Der Aufsichtsrat besteht aus 11 Mitgliedern, davon sind 10 Stadtvertreter oder von den Fraktio-
nen der Stadtvertretung benannte sachkundige Einwohner der Stadt Neustrelitz und 1 Beamter 
oder Angestellter der Verwaltung.“ 
2. Im Gesellschaftsvertrag der Kulturquartier Mecklenburg-Strelitz gGmbH wird in § 9 ein neuer 
Satz 4 eingefügt zwischen „Neustrelitz“ und „Die Aufsichtsratsmitglieder“: 
„Aufsichtsratsmitglieder können auch von den Fraktionen der Stadtvertretung benannte sach-
kundige Einwohner der Stadt Neustrelitz sein.“ 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
 

Stimmberechtigte Mitglieder Gesamt: 29 Anwesend: 24 

Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 20 Enthaltungen: - 

 
 
 
 
Der Auszug entspricht dem Inhalt der Beratung. 



 
Residenzstadt Neustrelitz, 14. November 2023 
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